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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

es freut mich außerordentlich Ihnen heute von einem erfolgreichen Sonderimpftag für unsere ältesten Bernauer Bürger berichten 
zu können. Am vergangenen Montag fand in Häusern im Kurhaus ein Modellversuch des Landes zum Impfen vor Ort statt. Dadurch 
ergab sich für 40 unserer Senioren über 80 Jahre die Gelegenheit, eine Impfung gegen das Corona-Virus zu erhalten. Ich selbst habe 
die Aktion vor Ort begleitet und konnte viel Lob und Dank für diese einmalige Gelegenheit von den „Impflingen“ entgegennehmen. 
 

Der Dank der Gemeinde Bernau für diese tolle Aktion gilt insbesondere der Gemeinde Häusern für die optimale Organisation und 
Durchführung sowie dem Landkreis Waldshut, der diesen Modellversuch mit seinem Pandemiebeauftragten Dr. Böttcher 
überhaupt erst ins Rollen brachte. Gleichfalls danke ich ganz herzlich unseren Rathausangestellten Manuela Winkler und Anja 
Köpfer, die hier vor Ort alles rund um die Aktion koordiniert haben. Sobald die 40 Senioren auch die zweite Impfung erhalten 
haben, sind damit auf einen Schlag viele weitere unserer Mitbürger gegen Corona geschützt. Ein wichtiger Schritt auf dem Weg 
aus dieser alles blockierenden Pandemie.  
 

Die Gemeinde bietet übrigens auch weiterhin für alleinstehende, hilfsbedürftige Senioren (80+) Unterstützung bei der Organisation 
eines Impftermins sowie einen anschließenden Fahrdienst nach Tiengen. Melden Sie sich dazu gerne bei unserer Mitarbeiterin 
Sandra Mutter unter der Durchwahl 160019, erreichbar immer vormittags von 8-12 Uhr.  
 

Gerne möchte ich Sie an dieser Stelle außerdem hinsichtlich des Themas Vogelvoliere im Kurpark auf den aktuellen Stand bringen. 
In der letzten Gemeinderatssitzung am 22.02. wurde über die bis dahin von der Bürgerschaft eingereichten Ideen diskutiert. Es war 
eine beeindruckende Vielfalt an Vorschlägen, die uns zugestellt wurden, von Sport- und Spielgeräten über Ruheplätze, einen 
Barfußpfad bis hin zu einem Hühnerstall. Der Gemeinderat dankt hiermit allen, die Ideen eingegeben haben, ganz herzlich! Jede 
Idee hat ihren besonderen Charme. Das Gremium ist nun übereingekommen, die Vorschläge, die zu hohen Kosten führen würden, 
bspw. Sport- oder große Spielgeräte, aufgrund der aktuell schwierigen Finanzlage zunächst einmal zurückzustellen. Eventuell 
können solche Dinge mit Hilfe von Fördergeldern in den kommenden Jahren realisiert werden. Das Konzept zum Hühnerstall wollen 
wir uns zusammen mit den Ideengebern noch genauer anschauen. Vorläufig wird es daher nur kleine Umgestaltungen geben, zum 
Beispiel mit mehr Ruheplätzen sowie eventuell die Anschaffung einer Tischtennisplatte. Die Idee eines Barfußpfads wollen wir 
ebenfalls weiterverfolgen und prüfen, wie sich dies in den Kurpark insgesamt integrieren lässt. Es ist also weiterhin noch vieles 
offen und möglich und Ihre Beteiligung dabei nehmen wir dankend an.  
 

Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende und grüße Sie herzlich, 
 

Ihr Bürgermeister 
Alexander Schönemann 
 

Landtagswahl 14.03.2021 
Bildung eines Gesamtwahlbezirks Wahlraum Kurhaus 

 

Die Landtagswahl am 14.03.2021 steht unter dem Einfluss der Corona-Pandemie. Bei der Durchführung der Wahl müssen 
die Infektionsschutzmaßnahmen eingehalten werden. Eine entscheidende Rolle für die Auswahl der Wahlräume spielt die 
Einhaltung des Mindestabstands und die Gewährleistung zur Umsetzung der Hygienevorschriften. 
Für die Durchführung der Wahl während der Corona-Pandemie hat die Gemeinde Bernau deshalb einen 
Gesamtwahlbezirk gebildet. 
Der Wahlraum für alle Wahlberechtigten befindet sich im 

Kurhaus, Saal 
Innerlehen, Am Kurpark 5 
Bernau im Schwarzwald 

 

Wir bitten um Beachtung!!! 

 

MITTEILUNGSBLATT 
DER GEMEINDE 
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Rathaus Bernau 
Rathausstr. 18, 79872 Bernau           0 76 75 / 16 00 0 
Öffnungszeiten: 
Derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen! 
Bitte vereinbaren Sie mit uns telefonisch einen Gesprächstermin! 
 

Postagentur im Rathaus 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag          09:00 – 12:00 Uhr 
Samstag           10:00 – 11:00 Uhr 
 

Notrufe 
Feuerwehr / Bergwacht / DRK    112 
Polizei       110 
Polizeiposten St. Blasien         0 76 72 / 92 22 80 
Polizeirevier Bad Säckingen             0 77 61 / 93 40 
Gift-Notruf Freiburg               0 761 / 19 240 
 

Bereitschaftsdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst            116 117 
Zahnärztl. Notdienst       0 180 3 222 555 30 
Augenärztl. Notdienst            0 180 6 07 62 12 
Tierärztl. Bereitschaftsdienst       0 171 / 735 556 12 
Apotheken-Notdienst             0 800 / 0022833 
oder www.aponet.de 
 

Notfallversorgung im Spital Waldshut            0 77 51 / 85 - 0 

• Internistische Notfallversorgung 

• Chirurgische Notfallversorgung 

• Gynäkologische Notfallversorgung 

• Geburtshilfliche Notfallversorgung 

• Urologische Notfallversorgung 
Sie erreichen das Spital Waldshut an allen Tagen rund um die Uhr. 
 

Soziale Einrichtungen 
Sozialstation St. Blasien e.V.             0 76 72 / 21 45 
Hausnotruf des Caritasverbandes      0 176 / 180 111 61 
Landratsamt WT- Jugendamt             0 77 51 / 86 - 0 
Diakonisches Werk Hochrhein           0 77 51 / 830 40 
Caritasverband Hochrhein            0 77 51 / 801 10 
bwlv Fachstelle Sucht Waldshut              www.bw-lv.de 
Abt. Alkohol, Medikamente, Glücksspiel      0 77 51 / 89 668-0 

Abt. Jugend- und Drogenberatung       0 77 51 / 89 677-0 

Selbsthilfegruppe Angehörige Suizidopfer        0 77 51 / 801 133 
Selbsthilfegruppe Bipolare Erkrankung        0 77 51 / 801 143 
Schwangerschaftskonflikt /  
Schwangerenberatung         0 77 51 / 898 237 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen          0 80 00 / 160 16 
Frauen- und Kinderschutzhaus Waldshut           0 77 51 / 35 53 
Beratungsstelle Courage, Lauchringen    0 77 41 / 808 22 77 
Telefonseelsorge    0 800 / 111 0 111 od. 
            0 800 / 111 0 222 
SKM / anerkannter Betreuungsverein    0 77 51 / 8 000 888 
Offene Treffs im Landkreis WT               www.familien-plus.de 
Lebenshilfe Südschwarzwald e.V.      0 77 41 / 96 57 277 
oder     e.stadler@lebenshilfe-ssw.de 
 

EnergieDienst AG 
Störungsnummer        0 76 23 / 92 18 18 
Servicenummer         0 76 23 / 92 12 42 
 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen 
Tierheim Steinatal 2,         0 77 41 / 68 40 33 
Handy Notruf           0 151 554 147 85 
 
 
 

BARMER - Sprechtag mit Rentenberatung 
Bis auf Weiteres sind die Sprechstunden vor Ort ausgesetzt, 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0 76 72 / 93 140. 
 

IKK-Sprechtag 
Bis auf Weiteres sind die Sprechstunden vor Ort ausgesetzt. 
 

IBB – Stelle Waldshut 
Auch weiterhin können Beratungsgespräche wegen der 
Coronapandemie leider nur telefonisch stattfinden. Sobald die 
Kontaktbeschränkungen aufgehoben werden, wird wieder eine 
persönliche Beratung möglich sein. 
Die Sprechstunde ist nicht an bestimmten Tagen gebunden. 
Sie können uns unter Telefon 07751 / 9151110 (AB) 24 Stunden 
täglich erreichen oder zu Bürozeiten unter Tel. 07751 / 86-4254. 
www.ibb-stelle waldshut.de 
 

Blinden- und Sehbehinderten Verein Süd-Baden e.V.  
Stammtischtreff in Waldshut-Tiengen. Jeden 2. Freitag im Monat, 
ab 15.00 Uhr im Café „Zeitlos“, Bahnhofstraße (in der neuen 
Seniorenresidenz), Frau Barbara Büche, 0 77 03 / 79 73. 
 

Ihr Leben daheim – bestens begleitet.  
Caritas Sozialstationen Hochrhein, gemeinnützige GmbH. 
Sozialstation St. Verena, Poststr. 1, 79761 WT-Tiengen. 
Verwaltung und Einsatzleiterin der Dorfhelferinnen:  
Tel.: 0 77 51 / 91 99 944, mobil 0 151 276 543 00 oder per Mail: 
g.stessl@caritas-hochrhein.de. 
 

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH: 

Sprechtag der VdK Sozialrechtschutz GmbH in Waldshut-Tiengen 
mit Frau E. Bendzko, Bahnhofstr. 12 (barrierefrei). Die Beratung 
und rechtliche Vertretung in sozialrechtlichen Fragen, u.a. in der 
gesetzl. Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen- und 
Pflegeversicherung sowie dem Schwerbehindertenrecht. Eine 
Terminvereinbarung unter 0 77 41 / 96 98 730 ist erforderlich. 
Wegen des Corona-Virus ist die Servicestelle für den 
Publikumsverkehr geschlossen, aber telefonisch, per Fax,  
per e-mail oder per Post weiterhin erreichbar. 
 

Amt für Soziale Hilfen, Behinderten- und Altenhilfe 
Pflegestützpunkt – Infos u. individuelle Beratung rund um das 
Thema Pflege. Termine können nur nach vorheriger 
Vereinbarung stattfinden. Die zuständige Beraterin ist Frau S. 
Hiob. Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 0 77 51 / 86 42 90 oder 
per E-Mail: simone.hiob@landkreis-waldshut.de.  
 

Frauenberatung Courage 

14-tägig freitags Beratungen für Frauen und Mädchen in Bad 
Säckingen. Terminabsprache unter: 07741 – 808 22 77 
 

Selbsthilfegruppe für Jugendliche von 16-20 Jahren 
mit einer depressiven Erkrankung und / oder Angsterkrankung. 
Treffen jeweils am zweiten und vierten Montag im Monat um 
19:00 Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1, 79761 
Waldshut-Tiengen. Infos unter: Du-bist-nicht-alleine@mail.de 
 

 
 

 Restmüll Montag, 01.03.2021 
 Biotonne Montag, 08.03.2021 
 Blaue Tonne   Freitag, 05.03.2021 
 Gelber Sack   Freitag, 19.03.2021 

 

http://www.aponet.de/
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Wahlbekanntmachung 
Landtagswahl 2021 

 

1. Am 14. März 2021 findet die Wahl zum 17. Landtag von Baden-Württemberg statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 

2. Die Gemeinde bildet einen Gesamtwahlbezirk mit dem Wahlraum im Saal des Kurhauses, Innerlehen, Am Kurpark 5. Der 
Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.30 Uhr im Restaurant des Kurhauses zusammen. 

 

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetragen 
ist. Die Wähler/innen haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel 
ausgehändigt. Jede/r Wähler/in hat eine Stimme. Er/sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem 
Stimmzettel in einen hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Kreis ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art der 
Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen Wahlvorschlag er/sie sich entscheidet. 

 

4. Wähler/innen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, durch 
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Wer durch Briefwahl 
wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 

 

5. Der/die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. 
 

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist. 
 

Auf den Aushang der entsprechenden Wahlbekanntmachung an der Verkündungstafel des Rathauses in der Zeit vom 
26.02.2021 bis einschließlich 08.03.2021 wird hingewiesen. 

 
 
 

 
 

Am 8. März 2021 steht der Internationale 
Frauentag zum 2. Mal im Zeichen der 

Pandemie 
Konnten am Internationalen Frauentag im letzten Jahr 
noch kurz vor dem Lockdown Veranstaltungen von der 
Kommunalen Stelle für Gleichstellung des Landkreises 
Waldshut durchgeführt werden, so bleibt in diesem Jahr 
nur ein Versenden von Infomaterial per Post und für die 
Mitarbeiterinnen im Landratsamt ein Infotisch.  
 

Der Internationale Frauentag steht für die weltweite 
Solidarität unter Frauen, für gleiche und bessere Lebens- 
und Arbeitsbedingungen von Frauen, gegen 
Diskriminierung und für mehr Selbstbestimmung und 
Geschlechtergerechtigkeit. Seinen Ursprung hat der 
Weltfrauentag im Kampf der Frauenbewegung des 19. 
Jahrhunderts für das Frauenstimmrecht. 
 

Krisen verstärken alle existierenden Ungleichheiten. Dies 
trifft auch auf die durch COVID-19 ausgelöste Krise zu. 
Frauen und Mädchen zählen weltweit in allen 
Gesellschaften zu benachteiligten Gruppen und sind von 
der Pandemie und ihren Folgen besonders hart betroffen. 
Dies führt zu unmittelbaren gesundheitlichen, wie auch zu 
längerfristigen ökonomischen Folgen. 

 

Verdienstausfälle und ein geringeres 
Haushaltseinkommen können dazu führen, dass Frauen 
und ihre Kinder, gerade wenn sie alleinerziehend sind, 
keinen Zugang mehr zu gleichberechtigter Teilhabe an der 
Gesellschaft haben. Die Pflege von Familienmitgliedern, 
die Kinderbetreuung, Home Schooling und 
Haushaltstätigkeiten lasten überwiegend auf den 
Schultern von Frauen. Durch die Corona-Pandemie wird 
die klassische Rollenverteilung weiter zementiert.  
 

Existentielle Sorgen, Quarantäne und eine Einschränkung 
der Bewegungsfreiheit führen zu einem deutlichen 
Anstieg von häuslicher Gewalt.  
Um umfassenden Schutz und Unterstützung anzubieten, 
hat der Arbeitskreis „Häusliche Gewalt“ im Landkreis 
Waldshut eine Broschüre herausgegeben, in der sich die 
Akteurinnen und Akteure mit ihrem jeweiligen 
Unterstützungsangebot vorstellen. 
 

Am kommenden 8. März wird auch die Stadt Waldshut-
Tiengen mit einer Beflaggung vor den Rathäusern in 
Waldshut und in Tiengen auf den Weltfrauentag 
aufmerksam machen und die Solidarität mit Frauen 
weltweit sowie die Wertschätzung von Frauen und deren 
gesellschaftlichen Wirkens zum Ausdruck bringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

Haushaltssatzung und Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung 

 

Haushaltssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes 

St. Blasien für das Haushaltsjahr 2021 
Auf Grund von §79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat die Verbandsversammlung am 25. 
Januar 2021 die folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2021 beschlossen. Der Haushaltsplan liegt 
zur Einsichtnahme vom 08. März 2021 bis 16. März 2021 
im Zimmer 21 des Rathauses St. Blasien öffentlich aus. 
 

Wir verweisen auf den Aushang der entsprechenden 
Bekanntmachung an der Verkündungstafel des Rathauses 
in Bernau in der Zeit vom 26.02.2021 bis 08.03.2021. 
 

 
 

Kath. Kirchengemeinde Bernau St. Johann 
Firmung: 
Im Juni 2021 wird in unserer Seelsorgeeinheit Todtmoos-
Bernau das Sakrament der Firmung gespendet. Die 
Jugendlichen, die sich firmen lassen möchten (Jahrgang 
2007 und älter) und noch nicht von uns angeschrieben 
wurden, sind herzlich eingeladen an der Firmvorbereitung 
teilzunehmen. Bitte meldet Euch dafür schnellstmöglich 
im Pfarrbüro unter Tel. 279 oder  
St.Johann_Bernau@t-online.de  
 

Evangelische Kirchengemeinde St. Blasien  
Wir feiern Gottesdienste unter den vorgegebenen 
Hygienemaßnahmen und Beachtung der Abstandsregeln. 
Es besteht Maskenpflicht (medizinische Masken oder 
FFP2) und die Registrierungspflicht vor dem 
Gottesdienst. 
Christuskirche St. Blasien 
Sonntag, 28.02.2021  
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Hartwig) 
Freitag, 05.03.21, Weltgebetstag der Frauen 
18.30 Uhr in der kath. Pfarrkirche Bernau 
18.30 Uhr in der Christuskirche St. Blasien 
Die Kirche ist während der Öffnungszeiten des Büros 
geöffnet. 
Das Pfarramtsbüro ist in der Regel dienstags – freitags 
von 9.00 – 11.00 Uhr besetzt, (Tel. 07672 – 906009, 
email: st.blasien@kbz.ekiba.de). 
 

 
 

Für den Inhalt der Veröffentlichungen unter 

„Vereinsmitteilungen“ sind die Vereine verantwortlich! 
 

SCHWARZWALDVEREIN (www.swv-bernau.de) 
Der angestammte Termin für unsere 
Generalversammlung ist am Samstag, 20. März. Ob die 

Versammlung zu diesem Zeitpunkt tatsächlich stattfinden 
kann, ist derzeit nicht abzusehen. Wir bitten jedoch, den 
Termin vorzumerken.  
Als Starttermin für unser Wanderprogramm ist Mittwoch, 
24. März vorgesehen. Jedoch sind wir hier ebenfalls von 
den pandemiebedingten Vorgaben abhängig. Die neuen 
Wanderpläne liegen in der Tourist-Info aus. Unseren 
Mitgliedern werden sie über die Vereinszeitschrift "Der 
Schwarzwald" zugestellt. 
 

 
 

Lebenshilfe Südschwarzwald e.V. 
Seit 1991 betreibt die Lebenshilfe Südschwarzwald e.V. in 
Tiengen mit großem Erfolg ein Interdisziplinäres 
Beratungs- und Frühförderzentrum (BFZ), das als einzige 
Einrichtung dieser Art im Landkreis Waldshut vom Land 
Baden – Württemberg anerkannt ist. 
Da die räumlichen Bedingungen inzwischen eine 
angemessene therapeutische Arbeit sehr erschwert, sind 
wir sehr froh, dass in unmittelbarer Nähe, nämlich in 
Lauchringen, eine neue und optimale Unterbringung im 
Neubaugebiet „Riedpark“ möglich sein wird. Im Frühjahr 
2022 soll der Einzug stattfinden. Bis zu diesem Zeitpunkt 
muss die Lebenshilfe Südschwarzwald noch 120.000,- € 
aufbringen, um den Rohbau in Praxisräume zu 
verwandeln. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die betroffenen 
Familien und die kleinen Patienten würden sich 
außerordentlich darüber freuen, wenn dieser Einzug 
durch die finanzielle Unterstützung von Bürgerinnen und 
Bürgern, Betrieben, Geschäften, Büros, Praxen, 
Kanzleien… ermöglicht werden kann. „Aktion Mensch“ 
sowie öffentliche Amtsträger unterstützen das Projekt 
ideell und finanziell. Leider reichen diese Beträge aber 
nicht aus. 
Was bedeutet das „Interdisziplinäre Beratungs- und 
Förderzentrum“? 
Kinder zwischen der Geburt und Schuleintritt werden 
gefördert und behandelt, wenn die Entwicklung des 
Kindes in irgendeiner Weise auffällig ist. Dann ist das BFZ 
die richtige Anlaufstelle. Verschiedene Therapeutinnen 
und Therapeuten helfen über 100 Kindern und Eltern pro 
Jahr. 
In einer ausführlichen Broschüre, die wir Ihnen gerne 
zusenden, finden Sie alle Informationen zu diesem Projekt; 
solche über die Lebenshilfe Südschwarzwald e. V. unter 
www.lebenshilfe-ssw.de. 
Wenden Sie sich bitte an den 2. Vorsitzenden der 
Lebenshilfe Südschwarzwald e.V. Herrn H.P. Cheret  
(Tel: 07746 1544, hans-peter.cheret@t-online.de) 
Unser Spendenkonto: 
Lebenshilfe Südschwarzwald e.V., Sparkasse Hochrhein, 
Waldshut-Tiengen,  
IBAN: DE95 6845 2290 0077 0224 81 
Betreff: „BFZ Lauchringen“ 
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Internetlotse werden  
Die Seniorenakademie 
Hochrhein-Wiesental e.V. ist einer von 100 Standorten in 
Deutschland, die vom Verbraucherschutzministerium und 
der Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-
tionen in unserer Region möglichst vor Ort Senioren 
unterstützen digital fit zu werden. Dieses Angebot ist für 
die Ratsuchenden kostenfrei. Es sind hier bereits in 
verschiedenen Orten der Region Computertreffs initiiert, 
die jetzt noch weitere ehrenamtliche Internetlotsen 
suchen. Die Mitarbeit kann individuell eingebracht 
werden, in der Regel einmal in der Woche gibt es Treffs.  
Am 01.03.2021 um 17.00 Uhr gibt es für Interessenten 
dazu einen Informationsabend online. Hier gibt es 
Informationen zur Idee des Digital-Kompass und zu den 
Aufgaben, die die Internetlotsen übernehmen können. 
Frau Katharina Braun von der Zentrale des Digital-
Kompass in Bonn wird ebenso zugeschaltet sein und für 
Fragen zur Verfügung stehen. 
Interessen an der unverbindlichen Infoveranstaltungen 
melden sich bitte unter  
digital-kompass@seniorenakademie-hw.de an und 
erhalten dann einen Zugangslink zur Veranstaltung.  
Weitere Infos unter  
www.digital-kompass.seniorenakademie-hw.de oder 
www.digital-kompass.de 
 

Spätstück digital - Ich sehe was, 
was du nicht siehst! 
Verschwörungstheorien und 
warum Menschen an sie glauben.  
Donnerstag, 11. März 2021, 10.00-11.15 Uhr - online via 
Zoom 
Worüber reden Sie bei Ihrem Kaffee oder Tee? Das 
Spätstück bietet Impulse zum aktuellen Zeitgeschehen in 
Politik, Kultur und Gesellschaft. Diskutieren Sie mit im 
digitalen Bildungscafé! Bringen Sie Ihre Perspektive ein 
und kommen Sie mit Anderen ins Gespräch. Virtuelle 
„Tischgruppen“ geben den Rahmen für einen 
ungezwungenen Austausch. Leitung: Beate Schmidtgen, 
Markus Obert; Ort: online via Zoom - Für technische 
Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
Teilnahmebeitrag: 5 €;  Anmeldeschluss: 05.03.2021 
Anmeldung unter www.bildungszentrum-waldshut.de, 
per Mail info@bildungszentrum-waldshut.de oder per 
Telefon 07751 8314-500. 
 

 
 

Für den Inhalt der Anzeigen sind die Auftraggeber verantwortlich! 

 
 

 

Student (21) aus Biberach, NR, sucht für 
Praxissemester von März bis September 
1-2 Zi. Whg. in Bernau oder Umgebung. 

Tel. 0157 59044735 
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